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Dienstag, 21. November 
19.30 Uhr: „The Circle“ 
Packender Thriller nach 
dem gleichnamigen Best-
seller mit Tom Hanks und 
Emma Watson über den 
Internet-Konzern „Circle“, 
der die Privatsphäre aller 
Menschen bedroht. Die 
junge Mae erlebt einen 
rasanten Aufstieg in dem 
mächtigen Unternehmen. 
Erst als sie auf den ge-
heimnisvollen Kalden 
trifft, versteht sie, wie ge-
fährlich der Circle ist. 
Karten können online 
oder im Ticketshop der 
Kinzigtal Nachrichten so-
wie bei allen weiteren  
Kuki-Vorverkaufsstellen 
erworben werden.

KUKI-WINTERKINO

kukikino.deWEB

WIR GRATULIEREN
Bad Soden. Roland Parthey, Wei-
lersweg 31, zum 70. Geburts-
tag.

IMPRESSUM

Der Neuausrichtung der Ver-
waltung liegen, so erläuterte es 
Möller gestern Abend den 
Stadtverordneten, Gespräche 
mit Mitarbeitern, Personalrat 
sowie Auszubildenden auf der 
einen und Parteien sowie Frak-
tionsvorsitzenden auf der an-
deren Seite zugrunde. Die Um-
strukturierung sei zur Bewälti-
gung der anstehenden Projekte 
und Aufgaben erforderlich.  

Ziel ist laut Möller eine moder-
ne und leistungsfähige Struk-
tur. 

Eine wesentliche Entschei-
dung des Rathauschefs ist der 
Verzicht auf die Stelle des 
Hauptamtsleiters, wenn Rüdi-
ger Creß in Ruhestand tritt. 
Stattdessen wird auf der Ebene 
direkt unter dem Bürgermeis-
ter eine „Zentrale Informati-
onssteuerung“ installiert. Für 
die Sachgebiete „Verwaltungs- 
und Personalsteuerung“ sowie 
„Familien, Freizeit und Touris-
mus“, die bislang dem Haupt-
amt zugeordnet waren, wird 
Möller künftig selbst verant-
wortlich zeichnen. Er begrün-
det dies mit deren besonderer 
Funktion. Die Weisungsbefug-
nis in der zentralen Informati-
onssteuerung wird ein Mitar-
beiter übernehmen, der aus der 
Kämmerei aufrückt, erklärte 
Möller vor den Mandatsträ-
gern. Bestehen bleiben sollen 
die Amtsleiterstellen in Käm-
merei, Ordnungs- sowie Bau-
verwaltung. 

Davon, dass die Hauptamts-
leiterstelle nicht erneut besetzt 
wird, verspricht sich Möller 
Einsparungen bei den Perso-
nalkosten in Höhe von rund 
22 000 Euro im Gegensatz zum 
Falle einer Wiederbesetzung 

und 25 000 im Vergleich zu 
heute. „Die aktuellen Personal-
kosten der blauen Führungs-
ebene belaufen sich auf 787500 
Euro. Die Personalkosten nach 
dem Ausscheiden des Leiters 
Amt 1 betragen 696 000 Euro. 
Die Personalkosten bei Wieder-
besetzung der Stelle liegen bei 
784 500 Euro. Die Personalkos-
ten auf Führungsebene nach 
dem neuen Organigramm be-
tragen 762 000 Euro“, rechnet 
Möller vor. 

Zur Begründung hatte Möl-
ler sich noch einmal die Wahl-
programme der Parteien zur 
Kommunalwahl im März 2016 
vorgenommen. In der Wirt-
schaftsförderung habe bereits 
ein „Co-Piloten-Team“ erste Er-
folge in der Unternehmensan-
siedlung erzielt, erläuterte 
Möller mit Blick auf die FDP-
Anliegen. Als Beispiel führte er 
den zuvor verkündeten Ver-
bleib von Vomberg in Schlüch-
tern an. „Unsere zwölf starken 
Stadtteile benötigen eine star-
ke Verbindung zum Rathaus“, 
konstatierte Möller in Rich-

tung SPD. Den 180 Vereine will 
Möller künftig eine „noch in-
tensivere und personelle För-
derung und Betreuung“ zu-
kommen lassen. Zudem gelte 
es, mehr als 400 Anliegen der 
Ortsbeiräte abzuarbeiten. 

Direkt an den CDU-Frakti-
onsvorsitzenden Jürgen Heil 
gerichtet, warb der Bürger-
meister für das von ihm vorge-
legte Organigramm, um „die 
Strukturen in der Verwaltung 
bedarfsgerecht zu optimieren“ 
und so zur Haushaltskonsoli-
dierung beizutragen. Zudem 
versicherte Möller, weiterhin 
mit Vorhaben und Entschei-
dungen auf die Fraktionen zu-
zugehen. 

Die Kleinmarkthalle, die In-
stallation von Elektroladesäu-
len und eines Car-Sharing-Mo-
dells sieht Möller als weitere 
Punkte für den Luftkurort 
Schlüchtern, den die Grünen 
gestärkt sehen wollen. 

Der Bürger-Bewegung Berg-
winkel schließlich versicherte 
Möller, den kommunalpoliti-
schen Entscheidungen weiter-
hin Transparenz verleihen zu 
wollen.  Konstruktiven Anfra-
gen und Kritiken habe er sich 
als Bürgermeister gerne gestellt 
und werde dies in Zukunft wei-
ter tun.

Bald kein Hauptamtsleiter mehr

Von unserem 
Redaktionsmitglied 
ANDREAS UNGERMANN

Nach einem Jahr im Amt 
hat Schlüchterns Bürger-
meister Matthias Möller 
(parteilos) die Stadtver-
waltung neu strukturiert. 
Sein Credo lautet: das 
Rathaus als Dienstleis-
tungszentrum. Dem Or-
ganigramm stimmten die 
Stadtverordneten mit 25 
Jastimmen bei 5 Gegen-
stimmen und einer Ent-
haltung aus FDP- und 
BBB-Fraktion nach 
knapp einstündiger Dis-
kussion zu.
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Möller will durch Umstrukturierung in Verwaltung Geld sparen

Bürgermeister will die Verwaltung umstrukutrieren. Dabei fällt der Hauptamtsleiter weg. Grafik: Stadtverwaltung

Creß geht in 
Ruhestand

Dafür habe die Stadt einen An-
trag auf Gewährung einer Bun-
deszuwendung gestellt, so 
Möller. Die 14 Ladepunkte in 
Stadt und Ortsteilen sollen je-

weils 22 kW Leistungsstärke 
aufweisen. Standorte sollen 
unter anderem Engelbert 
Strauss, die Krämerstraße, der 
Parkplatz am Untertor, der 
Parkplatz am Getränke Lam-
bert, der Bahnhof, der Acis so-
wie die entstehenden Neubau-
gebiete sein. „Die Umsetzung 
soll bis zum Helle Markt teil-
weise erfolgt sein“, sagte Möl-
ler. Dafür stehe man mit der 
Firma mobileee in Kontakt. 

Ein Konzept für ein Car-Sha-
ring-Angebot für Wochenend-
touristen sei in Arbeit. Geplant 
sei, dass Touristen per 
Smartphone die elektrischen 
Fahrzeuge reservieren und be-
zahlen können. Die Fahrzeug-
türen ließen sich dabei per App 
öffnen, sodass keine Person für 
die Fahrzeugübergabe vor Ort 

sein müsse. Die Kosten dafür 
würden sich auf 900 Euro pro 
Ladestation pro Monat und 
Fahrzeug betragen. 

Die Stadt bemühe sich da-
rum, für die Umsetzung des 
Konzepts „Schlüchtern als E-
Mobilitätsstadt“ weitere Part-
ner und Sponsoren zu gewin-
nen, die sich daran finanziell 
beteiligen. So soll das Projekt 
Car-Sharing für die Stadt kos-
tenneutral gestaltet werden. 

Möller fährt selbst einen VW 
Passat GTE, ein hybrides Fahr-
zeug, das zwar mit Benzin be-
trieben werden kann, bis zu et-
wa 50 Kilometer am Stück je-
doch mit einer Akku-Ladung 
elektrisch unterwegs ist. So 
nutzt er das Fahrzeug inner-
halb des Stadtgebietes beinahe 
nur im Elektro-Modus. dk 

14 Ladepunkte für Elektroautos sollen entstehen

Die Grünen-Fraktion 
wollte von der Stadtver-
waltung wissen, wie es 
hinsichtlich der E-Mobili-
tät in Schlüchtern im 
kommenden Jahr weiter-
gehen sollte. Bürgermeis-
ter Matthias Möller (par-
teilos) beantwortete dies 
in der gestrigen Stadt-
verordnetensitzung. Ins-
gesamt 14 Ladepunkte 
sollen entstehen.

SCHLÜCHTERN 

Grüne erkundigen sich zu weiteren Plänen / Car-Sharing-Programm in Planung

SCHLÜCHTERN Der Sozial-
ausschuss der Stadt Schlüch-
tern beschäftigt sich während 
einer öffentlichen Sitzung 
heute Abend ab 19 Uhr mit der 
Umsetzung des Betreungsbe-
darfes für das Kindergartenjahr 
2017/2018. Ferner wird ein 
neuer Schriftführer gewählt. 
Die Sitzung findet im Büro Ak-
tive Kernbereiche in der Was-
sergasse 16-18 statt. dk

Betreuungsbedarf 
für Kindergärten

So oder so ähnlich könnten die 18 E-Ladesäulen in Schlüch-
tern aussehen. Foto: Fotolia

SCHLÜCHTERN Die Hein-
rich-Hehrmann-Schule lädt 
für Sonntag, 3. Dezember, zwi-
schen 14 und 17 Uhr zu einem 
Adventsbasar mit musikali-
schen und tänzerischen Dar-
bietungen in die Sauren Wie-
sen 2 ein. Eine Gruppe des Bal-
letsaals unter Leitung von Mo-
nika Opsahl sowie die Tanz-
gruppe der Schule, die „Happy 
Dance Kids“, präsentieren ihre 
neuesten Tänze. Für Musik sor-
gen das Orchester der Stadt-
schule sowie die neu gegründe-
te Schulband. Weihnachtliche 
Bastelarbeiten der Schule ste-
hen zum Verkauf, ebenso ist 
die Buchhandlung Bagus (Bad 
Soden-Salmünster) mit einem 
Bücherstand vertreten. Für 
Kinder wird weihnachtliches 
Basteln angeboten sowie ein 
Rolli-Parcous der „Inklusiven 
Sportgruppe“ unter Leitung 
von Holger Kranz. Der Erlös der 
Kaffee- und Kuchentheke 
kommt dem Förderverein der 
Schule zugute.  sha

Adventsbasar  
in der 
Hehrmann-Schule

SCHLÜCHTERN Die beiden 
Seniorenbeauftragten der 
Stadt Schlüchtern, Ilse Ott und 
Peter Triebensky, bieten am 
Dienstag, 28. November, ab 
14.30 Uhr ein gemütliches Bei-
sammensein im Café Fabrice 
an. An diesem Nachmittag 
wird ein Rückblick auf die bis-
her veranstalteten Nachmit-
tagsfahrten stattfinden. Es 
werden Fotos gezeigt und die 
Planung für das Jahr 2018 an-
gesprochen. Anmeldungen 
werden erbeten bei der Stadt-
verwaltung unter Telefon 
(0 66 61) 8 51 18 oder bei Peter 
Triebensky unter (0 66 61) 
41 82.  kat

Rückblick und 
Vorschau
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